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urgenländer .-in«falle,,: Welt

Mitglieds~eitrag: Inland: 3'0.- S / Ausland: 48 ö S = rd. 2 Dollar

des Vereines zur Pflege "':der Hehnatverbundenheit ':der

v. Jg./Nr.~]4, April 1960t~~:------------,------------------------

Am 10. April wird die alte Heimat in freier Wahl entscheiden, welche
Männer für die nächsten 4 Jahre im burgenländischen Landtag die Ge
schicke unseres Heimatlandes lenken werden. Die ÖVP (== Österreichi
sche Volkspartei, ·ähnlich der ehern. christlich-sozialen Partei), die SP,Ö
(== Sozialistische Partei Österreichs), die KPÖ (== Kommunisten)
und die 'FPÖ (== Freiheitliche Partei) haben ihre Kandidaten aufgestellt
und vor Wochen den Wahlkampf eröffnet; vor allem haben die Drucke
reien Hochbetrieb.

(Aus diesem Grunde erscheint dieses Heft 1Tdt 10tägiger Verspätung,
wofür wir um Nachsicht bitten!)

[Die äLteste Lebende. burgenLänd. Dichterin

Mida Huber

wird am 8. April 80 Jahre alt.

(Sie wurde in LACKENBACH als Försters
tochter geboren, verbrachte ihre Kindheit
und 'Jugend in STOOB, FORCHTENAU u.
LANDSEE, wo sie heute als Ehrenbürgerin
der Gemeinde ein klo Haus allein b~woh'Y1t,t.)

Noch heute schenkt sie uns nette Ge
iichte, Balladen über burgenländische Sa
'Jen, Märchen und Erzählungen.

Wie schon viele Male, wird die greise
Künstlerin - natürlich besonders an
ihrem 80. Geburtstag - öffentlich geehrt
werden.

- (Siehe Seite 3!)
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QlASINQ Was ist da los?
- Was gibt's denn da zu schauen?

Aber nicht nur die Frauen und Kinder sind neugierig, - -



L E , Ein 
A P E T L O N :  \ 

Am 11. März wurde der 13jähr. Erich 
G ö 1 t 1 beim Uberqueren der Söllnergasse 
von dem vom 20jähr. Maurerlehrling Leo- 
pold W e i n h a n d 1 gelenkten Pkw nie- 
dergestoßen. (Mit schwerer Gehifnerschüt- 
terung ins Unfallkrankenhaus- Wien.) 

W A L L E R N :  
Am 13. März ve-or der 19jähr. Josef 

C s i d a die Herrschaft über den von ihm 
gelenkten Pkw. Dieser überschlug sich und 
blieb total beschädigt am Straßenrand lie- 
gen. Die mitfahrenden Alois H a s C h e k, 
Herbert H o f s t 6 t t e r und Franz L e u- 
r e r  wurden in das Krankenhaus Kittsee 
eingeliefert. 

N E U S I E D L ,  AlyI S E E :  
' Aiuf der Straße zum Seebad, vor der 

Bahnübersetzung, stieß am 1. März der 
31 jähr. Ferdinand Günther H o 1 1 y mit 
Seinem Pkw den 19jähx. Franz B r a n d -  
s t e t t e r  und Alfred S t r d b m e i e r  
nieder. -Strohmeier blieb bewußtlos liegen, 
B'randstetter wurde 100 m weit mitge- 
schleift und lebensgef ährliCh verletzt. (Im 
Krankenhaus ~ittse'e erlag Brandstetter 
am 2. März seinen schweren Verletzungen.) 

. W'IESEN U. W i n d .  M I N I H O F :  
In ~a t te r sburg  ist am 9. März der 

22jähr. Maurer Johann N U lß b a U in e r 
aus Wiesen mit seinem Motorroller mit 
dem VW-Bus des 38jähr. Gastwirtes Kar1 
H i r h e nf e L d e r aus Windisch-Minrhof 
zusamengestoßen: Nußbaumer vermutlich 
Schädelbruch, der auf dem , Motorroner 
mitfahrende 20jähr. Maurer, Johann 
S t r o b 1 aus Wiesen, leichte Gehirner- 
schütterung. C 

H O R I T S C H O N :  
Beim Hantieren mit einem Flobertgewehr 

in der Küche hat' am 20. -März der Paul 
D u s C h a n e k seine Großmutter in den 
linken Fuß geschossen. (Krankenhaus 
OberpullendorP.) L 

Pf L G E R S D O R F :  
,Am 13. Feb. fiel der 4jähr. Herbert G r o- 

s i n g e r in den teilweise zugefrorenen 
Zöbernbach, kam uni& die Eisdecke und 
konnte erst nach einer halben Stunde tot 
geboren werden. C- - I 

K Z ' E I N I W A R A S D O R F :  
Der 55jähr. Ignaz P r i k o s o v i t s  fuhr 

am 16. Feb. mit seinem Moped gegen ei- 
nen abgestellten Traktor, (In bewußtlosem 
Zustand ins Krankenhaus Oberpullendorf.) 

K A R L :  I 

Beim „Spielu mit einem Gewehr wurde 
der elfjährige Walter H e i ß e n b e r g e r 
am 3. März durch einen Schuß in das 
Rückenmark getroffen. Am 114. März ist 
er seiner schweren Verletzung erlegen. 

GLASHUTTEN BEI SCHLAINING: 
Am 18. Feb. sprang der Landwirt Jo- 

hann E r 'n s t ,auf einen in Richtung Lok- 
kenhaus fahrenden, mit Schnittholz bela- 
denen Kraftwagenzug. In der Nähe des 
Gasthauses K a p p e 1 in Weißenbach 
sprang Ernst vom fahrenden Kraftwagen- 
zug, stürzte und rutschte, ungefähr 23 m 
auf der Fahrbahn weiter;'16Mit Kopfver- 
letzungen ins Krankenhaus Oberwart.) 
Der Lenker des Kraftwagenzuges hatte da- 
von nichts bemerkt. 

L In Murnau in Oberbayern, in 'der Nähe von Oberammergau, betreibt seit Jahren 
ein gewisser Josef S C h r a n z die BahnhofsgastwirtschaPt. Nur wenige wissen, daß 
er ein Burgenländer und zwar ein gebürtiger BERNSTEINER ist, aber weithin be- 
kannt wurde er als einer der bedeutendsten Holzschnitzer Westdeutschlands. Uber 
100 Kunstwerke hat er bisher geschaffen, darunter die herrliche Gruppe „Die sieben 
Schwaben". Zur Schaffung dieses Kunstwerkes benötigte er 1400 Arbeitsstundcn. 
Schranz' große Begabung liegt vor allem auf dem Gebiete der Masken, von denen er 
bereits über 100 angefertigt hat. - Auf einer Sonderausstellu_ng im April in Fiseiz-. 
stadt werden sämtliche Werke des Künstlers ,gezeigt werden.- , 

- - 5  

Salat Vom NeiBsiedlersee winterungsschäden traten a u f .  Diese Aus -  
fälle w u r d e n  durch Nachsetzten aufgehol t .  

.Der ,Salat der Salatkul turen des Neu-  Daraus ergibt sich der ~ o r t e ' i ~ ,  da@ der Sa-  
siedZer Bezirkes wird im' Her6& ausgesetzt lat  nicht stoflweise b innen  wenfger Tage 

a u f  d e n  Markt  gebracht w e r d e n  rnu$.\Die u n d  überwinter t  unter  der Schneedecke, Ernte wird sich heuer über eine LangeTe 
Die Trockenhei t  des vergangenen Herbstes ~ & t  erstrecken, w a s  eine kontinzLierGciTe 
verursachte gröflere Schäden. Auch  Aus -  ~Marktbeschickung gewährleistet. 

a u c h w a r t  

- das „Dorf ohne Hand- 
werker" --. hat  seine 

Dorf kirche aupen  u n d  
besonders i n n e n  sehr 
schön restauriert  - ein- - 

schließl&h Al tar  u n d  Or-  
gel. - 1948 errichteten 

die ~ e i m k e h r e r  in ihrer 
Kirche e inen „Krieger-' 
altar" f ü r  die Gefal lenen 

des le tz ten Wel tkr ieges .  



- - 

0 S C H A C H E N D O R F :  am 21a I Am 21. März kam der ~ a s t w i r i  Wilhelm ' 

B a 1 a s z in Großpetersdorf mit seinem 
Fahrzeug in den rechten Straßengraben 
U. überschlug sich. Balasz erlitt Verlet- 
zungen, die mitjahrenden 5jähr. Kinder 
Geza Balasz und Stefan Petti blieben un- 
verletzt. 

O B E R W A R T :  
Die GaQin des Bürgermeisters Elisabeth 

B r u n n e r, (62 J.) wurde ain 20. März 
gegen Mittag vod ihrem Gatten in der mit 
Wasser gefüllten Badewanne tot aufge- 
funden; (Die Obduktion der Leiche wurde 
angeordnet.) 

\ 

O L B E N D O R F :  
Bei Erdarbeiten in d6r Nähe des Hauses 

seines Schwiegervaters wurde am 8. März 
der 24jähr. Bundesbahnbedienstete Johann 
G l o c k n i . t z e r  von zirka 2 '  m-rde 
verschüttet. Es gelang, ihn rechtzeitig zu 
befreien. lQuetschungen an Schulter, Hän- 

.,:::3 > - = .  , ' I  .>.>J > " . I  1 G 

Drei volle Stunden dauerte-der lustige Umgug. Der Erlös für  die, Fichtenstamme 

-- aueh die ~ e r r i n  der Schöpfung b u r d e n  durch die s trammen Klänge der Stadt- 
kapelle -+ss~t%g..auf die Straße gelockt. 

j , . _ ,  .,. . , ., . , - ,Y - .L -, .h-2..II-+Fw.- .. u _ ~ D - u < u ~ ~ ~ c - ~ ~ ~ ~ . -  - - 

(vÖn der Gemeinde und vom. Gutsbesitzer Draskovich gespendet) wurde v o n  den 
Burschen und Mädchen bei der Tanzunterhal tung ver  jubelt. 
PUNITZ war solider: Der Reingewinn bei der Versteigerung der v o n  Graf Kotulinsky 
gespendeten „Waldbrautrr a m  Faschingmontag dient zur Anschaffung von  Feuerwehy- 
Ausrüstungsgegenständen. 
KEMETEN veranstaltete ebenfalls ein großartig,arrangiertes Blochziehen a m  28. Febr. 
NEUHAUS a m  Klb. hatte sogar 55 Stück Blochspenden, das v o m ~ r e m d e n v e r k e h r s -  
und Verschönerungsverein veranstaltet wurde. Somit wird auch der Reinertrag des 
Festes zur Gänze für  die Verskhönerung des Ortes verwendet.  

den ynd Füßen.) ' - 
- 

G U S S I N G I  
Der 16jähr. Schuhmacherlehrling  alter 

M a i k i  t s C h fuhr am 2. Mgrz mit dem 
Motorroller seines Meisters U. prallte ge- , 
gen die Vorderfront des Hauses Nr. 336. 
(Mit Gehirnerschütterung ins Krankenhaus 
Güssing.) 

J E N N E R S D O R F :  
Am 14. März streifte der Fahrzeugme- 

chaniker Gottfried S! ti o' C k mit seinem 
Pkw das Sjähr, Kind der 36jähr. Rosa 
Kropf, die es an der Hand führte. (Kran- 
kenhaus FeldbaX&.) 

W E L T E N :  
1 

In der Ortschaft Gritsch stürzte am 19. 
März Franz S C h n  e p  f mit seinem Mo- 
torrad. (Er und sein Soziusfahrer Erich 
Schnepf ins Krankenhaus Feldbach.) 

--.- - -. -.--T.---- " 

KöNI ,GSD 'OR,F :  
Mit seinem Moped fuhr am 17. März 

der Briefträger Rudolf Perl gegen einen 
parkenden Pkw und stürzte. (Ins Kran- 
kenhaus Fürstenfeld.) 

G R I E S E L S T E I N :  
Am 28. Feb. stieß ein steirisches Motor- 

rad die 82jähr. .Aurelia S 1 a d e k nieder. 
(Krankenhaus Feldbach.) 1 

Am 27. -Feb. fuhr der 35jähr. Franz 
S o m m e r mit seinem Motorrad an ein 
Brückengeländer und stürzte. Der mit- 
fahrende 62jähr. Gastwirt Johann W i n- 
d i s C h mußte ins- Krankenhaus Fürsten- 
feld eingeliefert werden. 

W E I C H S E L B A U M :  
Ein Hund lief am 4. März mittag auf 

dem Weg nach Maria-Bild ins Motorrad 
des 25jähr. Josqf K 1 o i b e r .  Er und mit- 
fahrender 24jähr.-Saisonarbeiter Friedrich 
S C h e i d e r zogen sich Verletzungen un- 
bestimmten Grades zu. - J 

ST. M A R T I N  a. d. R. 
Der zwei ~ ' ahre  alte Erwin N i e d e r e 1" 

lief am 16. Feb. in den vom 22jähr. Elek- 
triker Alois F i s C h e r aus Neufnarkt an 
der Raab gelenkten Lkw. Das Kind wurde 
leicht verletzt. 

Mit seinem Fahrrad kam am 16. Feb. 
der 56jährige Kar1 P o t e t z zum Sturz. 
(Mit Gehirnerschütterung und Quetschung 
des BrustkorBes ins Krankenhaus Feld- 
bach.) 



Unser  Stadtver trauensmann in NBRT- - N E U S T I F T bei G IÜ S S I N G : D&UTSCH-TSCHANTSCHEND~RF: 
HAMPTQN Michael S z a b a r a feierte 
arn 30. Jän. irn Familienkreise in der S t .  
J o s e p h - H a, 1 1 seinen 80. Gebuxtstag. 

' H,och! Hoch! Hoch! 

J A B I N G  - N E U H A U S  i. d. W.: 

Rairnund P U t z aus  abi in^ vlirrnähl'e 
sich ana 27'. Febr. m i t  Gzrda 0 b o j k o- 
v i t s aus Neuhaus i .  d.  W .  44. 

(Photo Blasy, ,Oberwart) 

Johann G r ö 11 e r, Nr. 7 ,  ehelichte a m  
3. -Feb+r. Elflraede D r a X 1 e r,  Nr. 185. 

Photo Pöschlmayer, Güssing) P 
'an. deia Ehebund mit H e l m e  W a g n  e r ,  
Jr. 54. 

A m  1. März verstarb irn Alter v o n  7: 
~ c s h f e n  nach langer schwerer Krankheii  
der  Landwirt  Franz K a m k e r ,  Nr. '44 
lungjähriger Gemeind'erat und  Buch- unc 
Kussenführer  der Raiffeisenkasse. 

Fast 10 Jahre gelähmt, betreut v o n  sei- 
ner  zwei ten Gattin,  hat  ihnfnun der  Her1 
z u  sich genommen.  V ie le  Freunde trauerr 
um ihn .... 

A u s  T O R O N T O  k a m  z u  Besuch ' 

seiner ulleinstehenden Mutter _in 
A u s  EDMONTON k a m  a m  15. Jän. a u f  

36 T A'N G' L 4 monat igen Heirnatbesuch nach G A A S  
(auf d e m  Bilde rechts; l inks  v o n  ihm Mi- (NT.- 9, JÖhann Weiss  U .  Anton) .  

Michael W E I S S 
chael W i n  d i s c h, O.B. 24, und Adol f  (Auf Bild seinen Söhnen John 
S t a n g 1, 0. B. 25). U.  Adolf .)  



G R O S S P E T E R S D O R F  - S T E I N F U R T  

(Photo Fasching, ,Gussing) 
Josef L e d e r e r  auf Gr.  Ptdj.  NT.  311 v e m ä h l l e  sich a m  21. Febr. mit T h e ~ e s i a  
N 2 m e t h a u f  S l f .  Nr. 21. Es war  eine schöne Hochzeit, sogar e inen ,,FürzugU hal ten 
die Bu-chen veranstaltet .  

D E U T S C H - T S C X A N T S C H E N D O R F ~  E D L I T Z  - 

- Photo Liszt, Großpetersdf.: 
Verspätet ,  aber doch: Hier das Bild v o n  der Hodtqeit a m  G. Jan. v o n  Josef U n g e r 
B.Tsch. Nr. 71, mit Otlil ie M ü 1 l e r aus Edlitz. ( I m  Hintergrund die Kirche im Rohbau, 

, 

I I B E I  A L L E N  R E I S E N  I N  w e  m i m A r  
Einwanderung, 
Reisen in 
Amerika, 
Cruises nach dem 
Süden, 
wenden Sie sich 
Litte immer an , I 

uns - wir 
garantieren einen - 100°/o-igen Dienst. 

E: & 

I I Telefon LEhigh 5-8600 

Iql:S$ N H U T TL 
Sei t  d e m  Bestehen der Fitialkhche (1796) 

w u r d e n  alle Trauungen  in der Pfarrkirche 

K U K M I R N  vollzogen. Anz 27. Feber fand 
die erste Trauung in unserer Kirche statt:  
Josef J a k s i t s, Tischler (dz t .  Wien,)  
schloJ3 mit Maria S i n k  o V i t s, Nr. 28, 
d e n  Ehebund. (Brau t führer  w a r  Erich 
Pel,zmann, S o h n  des Kau fmannes ,  die 
Kränzlerin Renate D U j m o V i t s, Tochter 
des Schuldirektors.! - -_ - 

Photo Pöschlmayer, Güssing) 

R U D E R S D O R F :  
Am 14. März fand im Gasthof Bauer 

die Gründung einer Tiefkühlge,meinschaft 
Rudersdorf-Ort statt, zu der sich sogleich 
rund 20 Mitglieder meldeten. \Weitere Bei- 
tritte erfolgen laufend. Zum Obmann wur- 
de Kammerrat Kar1 Schober, zum Obmann- 
stellvertreter Vizebürgermeister Johann 
Braun, zum Schriftführer Alfred Weiland, 
zum Kassier Josef Reich1 und zu Beiräten 
Bürgermeister Adolf Brunner und Johann 
Bauer gewählt. Mit! den Bauarbeiten soll 
baldigst begonnen werden. 

Die größte ~inodichte  von ganz Öster- 
reich ha tdas  Burgenland, nämlich 102 auf 
eine Bevölkerung von 276.000. Auf etwa 
2.800 Einwohner entfällt also bereits ein 
Kino. Im österreichischen Durchschnitt 
kommt auf etwa 5.000 Menschen ein Kino. 



U N T E R -  
BIIDEIN 

> 

1 

L 

,- - J 

' 
Pfarrer Nikolaus H e r  f wirkt seit ~ e p -  

tember in unserer Pfarre sehr segensreich: 
in freudiger Gemeinschaft arbeit bekam 
der Pfarrhof ein ordentlicies Aussehen, 
das Pfarrheim wurde vergrößert, eine 
Bühne für die Jugend gebaut und manch 
Schönes U.- Großes soll noch werden. 

ST.  K . A T H R E I N :  
Viel wurde debattiert und lange beraten, 

,aber nun sind alle froh über, ihre Tief- 
kühlanlage mit 24 Fächern, die sich sehr 
gut bewährt. 

D R A S S M A , R K T :  

Am 21. Feber wurde ein Fremdenver- 
kehrs- und Verschönerungsverein gegrün- 
det, um auch Draßmarkt dem Fremden- 
verkehr zu erschließen. 

e r  r o t e  
S P I T Z Z I C K E N :  

Am 25. Feb. vernichtete ein Brand (durch 
abgdstellte heiße Asche?) den Schweine- 
stall der Paula G 1 a W a n o W i t s C h. 

Am 29. Feb. b rhh  500 m südlich des Or- 
' 

tps ein Waldbrand' aus, der 'sich auf .ein- 
einhalb Hektar ausbreitete, ehe er loka- 
, lisiert werden konnte. 

B U C H S C H A C H E N :  

Beim Wagnermeister Andreas K r a-U s 
brach am 10. März durch eine im Schwei- 
nestall angebrachte Bestrahlungslampe 
ein Brand aus, der das Wirtschaftsgebäude 
vernichtete: 

A P E T L O N :  , 
Am 8. März brannte die Scheune des 

Lorenz G ö 1 t 1 samt Futtervorräten und 
landwirtschaftlichen Geräten nieder. 
S T A D T  S C . H , ~ A I ~ N I N G :  

Um Mitternacht des 9. März brach in 
einer Selchkammer, die im Obstgarten des 
Johann T r a t t n e r steht, ein Brand aus 
(vermutlich durch Überhitzung). 

N E U S - I E D L  a. S E E :  

Durch Überhitzung eines Koksofens ge- 
^ - riet am 25. Feber die Biologische Seesta- 

tion in Brand, wobei das'- auf Pfählen 
- stehende und . mit Schilfrohr gedeckte 

Holzhaus zur Gänze niederbrannte. In  sie- 
ben Räumen befanden sich äußerst wert- 
volle Geräte sowie eine große Bibliothek 
mit wissenschaftlichen Aufzeichnungen, 
Es gelang nicht, vom Inventar etwas zu 
retten. 

\ 

P B B E R S D B R E :  - S T E G E R - S B A C H :  ) l 

Die alte Windmühle begommt jetzt neue Der in Stegersbach sehr beliebt gewe- 
,,Fluderncc, nachdem die alten Elügel bei sene Kaplan Johann L a n  g e r wurde als 
einem Unwetter schwer beschädigt wur- Kaplan nach PILGERSDORF versetzt. 
den. Die Podersdorfer Windmühle soll nun T B J,: 
auch einen Anziehungspunkt für den 
Fremdenberkehr bilden. Auf Initiative des Kammerrates Richter 

wurde vor kurzem eine Wasserleitungsge- 
W E I N G R A B E N :  nossenschaft gegründet. Bisher haben sich 

Nach einer BauZeit von rund vier Jahren 36 Interessenten für den Ausbau der' Orts- 
wurden anfangs des heurigen Jahres die wasserleitung ausgesprochen. Mit dem 
Arbeiten an der neuen Wasserversorgungs- Ausbau des Quellbrunnens wird 'dieser 
anlage der Gemeinde fertiggestellt und am Tage begonnen. 
10. Feber abschließend ~ b & ~ r ü f  t. - A ' L T S C H L A , ~ N I N G :  

Die Versorgung der Gemeinde mit Was- 
ser erfolgte bisher nur aus einigen Haus- Die 18 Mann starke Altschlaininger 
brunnen,. die ,ih Sommer fast austrockne- J ungmusikkapelle erhielt von der Gemein- 
snn de eine Subvention von 1000 S für die An- 
bC11. 

Die neue Anlhge wurde für einen Tages- "haffung von zwei 
bedarf von rund 135 Kubikmeter errichtet, S T I N A T Z : 
während der jetzige mittlere Tagesbedarf 1, der'Gemeinde wurde vor kurzem eine 
für 570 Einwohner, drei Gasthäuser,'eine neue moderne Straßenbeleuchtung &-ria7 
Fleischhauerei, 350 Stück Großvieh und tet und in Betrieb genommen. Der Kosten- 
740. Stück Kleinvieh rund 95 Kubikmeter, aufwand beläuft sich auf über 100.000 S. 
beträgt. Somit kann die Wasserversor- 
gungsanlage auch .für die Zukunft als aus- J N ER S D 0 R F : 
reichend bezeichnet werden. ,Der Gesang3erein trat am 4.. und 5. 

Feber wieder mit einem Theaterstück vpr 
S I G E T  i. d. W A R T :  . die Öffentlichkeit: Mit dem Lustspiel „Der 

Am 15. März wurde nach mehrmonatiger verkaufte Großvater". Das Publikum app- 
Pause pas Ziegelwerk wieder in Betrieb laudierte den Spielern Ingrid Mandl, Anni 
genommen. Retzl, Hanni Sommer, Herbert Brückler, 

Das erst vor kuhem modern erbaute Anton Brückler, Johann Deutsch, Kar1 
Ziegelwerk erhiel$ weiteren Ausbau, wo- Neubauer und Franz Thomas begeistert zu. 
h r ch  die Kapazität des Werkes in quan- Die Leitung des Stückes hatte Chorleiter 
titativer und qualitativer Hinsicht durch Müller. 
ien Einbau weiterer modernster ~ a s c h i -  T E M : 
?en besonders erhöht wurde. 

Die katholische Jugend veranstaltete a& 
S L A S I N G :  21 Feber unter dem Ehrenschutz des Be- 

Im Friihjahr dieses Jahres wird mit dem zirkshauptmannes Hofrat Dr. Mayer und 
Bau eines neuen Milchhauses begonnen. LAbg. Schatz einen Ball, welcher gut be- 
Die Kosten belaufen sich auf S 60.000. Der sucht war. Zum Tanze spielte die Bauern- 
iusbau des Güterweges in Richtung Sume- kapelle Kroboth auf. Der beim Ball erzielte 
;endorf wird fortgesetzt. L , Reingewinn wird für kirchliche Zwecke 

[ N Z E ' N H O F :  I verwendet. 
\ I 

Im Herbst des Vorjahres wurde eine L E 1 N M Ü R B ? S C H : 
VVasserwerksgenossenschaft gegründet. Mit Vor kurzem wurde eine Wasserwerks- 
lem Ausbau der Ortswasserleitung-wurde genossenschaft gegründet. Im Frühjahr 
lieser Tage begonnen.'In ~ u r z e  beginnt dieses Jahres wird mit dem Ausbtiu der 
iuch der Bau einer Tiefkühlanlage. Ortswasserleitung begonnen. 

- 

A m  2. März besuchte der Präsident der B. G. erstmals diesen Ort und machte ina 
Rahmen einer ~ i l m v o r  führung im Gasthaus ,,ZUM 'GUTEN TROPFEN" von  Franz 
Jandrisits die Bevölkerung mit der B.G.-Aktion bekannt., Volksschuldirektor K o l -  
1 a r i t s erklärte sich zur Mitarbeit bereit. 



~ur~enländiske 
/ 

Landsmannschaft in G F ~ Z  

Zum ersten ~hrenmitgtied der Bgld. Lands 
rnannschaft in Graz wurde auf der ,5. General- 
versammlung . 
Schuldirektor i. P. I 

O s h r  S - c h n e i d e r ,  

seit ~ r ü n d u n b  verdienstvoller Kassenführer de: 
Vereines, gewählt. 

, (Dir. Schneider wurde in NEUHAUS am. Klb 
als Sohn des evang. Pfarrers geboren. Wirkte al5 
Schulleiter in ZABLING und während des Krie- 
ges an der Hauptschule in JENNERSDORF 
Wohnt jetzt in GRAZ.9 

Bei derselben Generalversammlung wurde nach dem Tätigkeit~ber~cht des Ob- 
mannes Oberbaurat Dipl. Ing. Andreas S C h a t z der bisherige Vorstand mit Ob- 
mann Schatz an dek. Spitze neu geyvählt und ergänzt. Neue Vorstandsmitglieder : 
Graf, techn. Angestelltqr der Maschinenfabrik Andritz aus GÜSSING, Dr. Hermann, 
Rechtskonsulent der Gebietskrankenkasse aus OBERSCHÜTZEN, Dr. ~ischinker,  
Facharzt für Urologie aus -JENNERSDORF, Reinhoier, Beamter i. R. aus BUBEN- 
DORF,' Steger jun., Beamter der Steweag aus RIEDLINGSDORF und Vollath jun., 
Beamter des Raiffeisenverbandes aus JENNERSDORF; dem Hochschüler Günther 
Xchrnidt aus MATTERSBURG wurde die Studenten- und Jugendgruppe anverkraut. 

1 

. \ 
\ I 

Vom 1. Martinzfest  d e r  bgld.  Landsmannschaf t  in Graz 
' 

Von links nach rechts: Der Präs. der B.G. Dr. Toni L a n t o s (mit Schrift in der 
Hand), - auf dem Podium"Vorstandsmitg1ied. Wilma E n g 1 h o f e r, geb. Zsifltovits, 
aus STINATZ (bei der Festspielszene) - im Vordergrund die Mitwirkenden, von der 
Jugendgruppe; - (mit Blumen in, der Hand:) Vorstandsqitgl. Dipl. Dolmetschgr Josef 
B e n k ö aus UNTERWART. + Vorstandsmitgl. Dr. Franz -T h o m a s (mit gestreck- 
ten Händen) aus JENNERSDORF, der mit der Festleitung betraut war - im Hinter- 
grund: die Jugendgruppe der bgld. Landsmannschaft in WIEN und die Musiker der 
Kapelle LUTZMANNSBURG. 

Nach jahrelangen Verhandlungen ist es Auch das Lehrerwohnhaus wird zwei. 
nun so weit, daß mit dem 'Neubau einer geschoßig: Im Erdgesdhoß eine kompletti 
dreiklassigen ~Volksschule und dem Neu- Wohnung und eine Ledigenwohnung. In 
bau eines Lehrerhauses begonnen wird. Obergeschoß eine zweite Ledigenwohnung 
Am 1. März erfolgte die Übergabe der Die Kosten für beide Bauprojekte belau. 
Bauarbeiten an die Fa. Michael B i n  d e r, fen sich auf Ca. 2 Mill. Schilling. 
in RIRCHFIBISCH. 

Das neue Schulgebäude wird Ca. 30 in Am 14. Feber veranstaltete der neu ge. 
lang und 12 m breit und zweigeschoßig, gründete 'gemischte Gesangverein untei - 
(zum Großteil als Massivb.au und Stahl- dw des Volksschu~irektors GW 
betonskelettbau ausgeführt). ' stav R o t  h im Gasthaus Rudolf G u t  t. Die neue Schule wird hinter der alten 
aufgebaut. Nach Fertigstellung des Neu- m a n n 'einen Sangerball, der sehr gut be- 
bau& wird die alte schule demoliert. sucht war. 

\ 

I 

L 

Der ~ h k m k o p f  auf dem Schornstein 
des Guzmann-Hauses Nr. 163 in PUR- , 
BACH soll die Erinnerung an das Jahr 

1532 wach erhalten, wo <ein Türke beim '. 
Plündern zuviel des guten Furbacher 
Tropfens genossen ' und deshalb den 
Weitermarsch seiner Truppe verschlafen 
hatte. Durch Flucht in den Rauchfang 
wollte er sich vor den aus ihren Ver- 
stecken zuruckgekehrten Dorfleuten ret- 
ten. Umsonst: Er wurde aus dem Rauch- 
fang heruntergeholt und - - im celben 
Hof als Knecht behalten. 

I 

Wie PURBAFHS Weine wirken, 
sieht man an seinem- Erken: 
Er lief3 den garten Mohamrned 
und tat beim Weine sein Gebet. 

< 

Die \,,Neusiedler Spätlese" und der 
„Ruster Spätburgunder", den TOWER 
EXIMPO für die burgenländischen 
Landsleute in den USA importiert, stam- 
men vom Weingut Rudolf L e i d  l in  
PURBACH. 

Kürzlich hielt der 1. Feuerverein Neu- 
haus a. Klb. im Gasthaus Schardl das Fest 
seines 100jährigen Bestandes ab. Der Ob- 
mann des Vereines ist Alois Mund, dessen 
Urgroßvater den Verein gründete. Nach - 
der Vollversammlung und den Dankgot- 
tesdiensten in beiden Kirchen erschien 
alt und juhg zu einem gemütlichen Bei-. 
sammensein. \ I i 

Am 7. Feber hielt der Männergesangver- 
ein im Gasthaus Pock seinen traditionel- 
len Sängerball ab. Erschienen waren die 
Gesangver. MINIHOFILIEBAU, MUHL- 
GRABEN und KALCH. Die Liedervorträge 
sämtlicher Vereine fander1 großen Beifall. 

L 

Bei guter Bewirtung und den Klängen der 
beliebten Neuhauser Kapelle unterhielt 
man sich bis in die frühen Morgenstunden. 

\ 
L 



Auch die % w e i t e Gruppe .unserer.

2. Gemeinsdta'ft .Charter.FI g e· e in die alte Heimat

ANI(UNF1-' .
In

ist schon kompl..tt

WIEN/SCHWECHAT: ]. Turr.us alß 1. Juni
2. Turllus anl 17. Juni

Sonderautobusse der B.G. werden die Angehörigen zum Empfang nach Schwechat und sie samt ihTen Gästen
bis ins 11eirnatdoTf bTingen.

JOhanna Fr e i tag u. Martina u. Wendy
kommen nach JENNERSDORF

Streit Mary u. Hans
Long Stella u. Fr.
Schoeck Paul u. Gattin
Lucas Viktor
Schweinfurt In
Schoefman Charl u. EI .
Sirucek Jos. u. Anna
Mann Therese u. Fricda
Perschy Therese u. KarI
)(ummerman Fanny u. Otto
. tardosch Fr., Fr. u. Jos.
.,J·ebentritt Agnes u. Rob.

.] anger Mary u. Charle
Erkingcr Karl u. Tochter
I-Iaaga Anna u. Osk.
Tnppelt Kath. u. Erich
Bogner Maria u. Ang.
Schenkel Karola, Sandy u. Fr.
Fawa SyIyia u. Joh.
Strobl Maria (LARCHM.)
Dieringer Anna (CHIC.)
FischI Mary, U. C.
Radakovics Agn., U. C.
LeiH I-Iedw., NYC.
Kleinert Dieter, N.Y.
LeiH Magd., N.Y.
Bruehl A. u. J.
Grocke Pauline
Luipersbeck Fr., Nhpt.
Kr utsack J., Nhpt.
Seier Ignaz, Nhpt.
Skrapits Stef., Nhpt.
Dreissigmayer Alb.
Karpin Agnes
Ganske Bruno
Brunner Therese, All.
S teiner John, All.
Heuser Walter
Seitler Otto
Gross Cäc., BRX.
Pfeiffer Fam., BRX.

Teilnehme.. am t. Turnus:

Berta und John Hof s ta d t er besuchen
DEUTSCHKREUTZ

Anna u. Josef M a y e r, STE LOUIS,
besuchen OLBENDORF, RAX und WIEN

Irma unQ '::Hegl.l'.leo ;:, (, a n e K oesU'cnen
Alfrect WaldnOler, .N YC., besuCht 1'OBAJ REHGRABEN ROHRBl'_CH a. d. T.

VORANKÜNDIGUNG: UnseTe n ä c h s t e Gemeinschafts-Flugreise findet S e p t e m b ~ r / 0 k tob e r tatt!
- "Wt:inlese tlaheim!"




